
Begründung: 
Ziel soll sein, durch eine frühzeitige Beratung und damit ein frühzeitiges Einsetzen der 
individuell notwendigen Hilfestellungen und Unterstützungsleistungen den Kindern inklusive 
Lebensverhältnisse zu ermöglichen. 
Dabei sollen bestehende Erfahrungen (z.B. Netzwerk Frühe Förderung) mit einbezogen werden. 

   

Antrag-Nr. 13/213 

öffentlich 

Datum: 12.11.2012
Antragsteller: SPD, GRÜNE, FDP

Sozialausschuss 27.11.2012 empfehlender 
Beschluss

Landesjugendhilfeausschuss 29.11.2012 empfehlender 

Beschluss

Gesundheitsausschuss 07.12.2012 empfehlender 
Beschluss

Finanz- und 

Wirtschaftsausschuss

14.12.2012 empfehlender 

Beschluss

Landschaftsausschuss 17.12.2012 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 19.12.2012 Beschluss

Kommission Inklusion 21.02.2013 zur Kenntnis

Tagesordnungspunkt: 

Haushalt 2013; 

Weiterentwicklung von Beratungsstrukturen für Eltern  

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit Mitgliedskörperschaften in Kooperation mit 
den in der Region vorhandenen Netzwerken (z.B. Kinderkliniken, SPZ, Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Frühförderung) eine Konzeption zur Weiterentwicklung der 
Beratungsstrukturen für Eltern mit Kindern mit Behinderung bzw. mit von einer Behinderung 
bedrohten Kindern zu entwickeln. 



 

Thomas Böll Ralf Klemm Hans-Otto Runkler 


